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Ungarn nach der Kriſis
e ernſte ſchwere Kriſis hat der ungariſche Staat durcht e gehis die in dieſem Augenblicke trotz der Rück

Kyr des Miniſteriums Wekerle noch nicht als völlig beſeitigt
ten kann Denn noch iſt der Widerſtand des Herrenhauſes
gen die Civilehevorlage nicht überwunden Nur der
Ronarch hat ſich gebeugt und den Frieden mit der Volks
vertretung geſchloſſen Auch er hat große Opfer gebracht
denn leicht könnte es ihm nicht werden einmal Wekerle deſſen
Entlaſſungsgeſuch er bereits angenommen hatte neuerdings mit
der Führung der Geſchäfte zu betrauen und ſodann auch den
Juſtizminiſter Deſider Szilagyi im Amte zu erhalten obwohl
er ausdrücklich und perſönlich den Rücktritt dieſes Miniſters
gewüuſcht hatte Dem konſtitutionellen Brauche hätte es nicht
widerſprochen wenn die regierende Partei ſich mit dem Rück
tritt des Juſtizminiſters einverſtanden erklärt hätte denn auch
in England hat die Königin noch bei dem letzten Kabinets
wechſei als Gladſtone die Regierung übernahm ihren Willen
durchgeſetzt und den Premier bewogen Labouchère von der
Regierung fernzuhalten Daß Kaiſer Franz Joſef gleichwohl
ſich ſchließlich mit der Berufung Szilagyi s in das zweite
Kabinet Wekerle einverſtanden erklärt hat ſtellt ſeiner politiſchen
Weisheit ein gutes Zeugniß aus

Das Unterhaus hat geſiegt Aber es ſoll in einem kon
ſtitutionellen Staate bei einer Meinungsfehde zwiſchen der
Krone und der Mehrheit nicht Sieger und Beſiegte geben
Die Differenz wird ausgeglichen ohne daß irgend eine der
betheiligten Parteien das verbitternde Gefühl zurückbehält nur
der Gewalt der Thatſachen gewichen zu ſein Es war ein un
glücklicher Rath den man dem habsburgiſchen Herrſcher gegeben
hatte als das Oberhaus die Civilehevorlage abgelehnt hatte
Der Kaiſer hatte ſich ſchon Jahre vorher mit dem Jnhalt der
Vorlage einverſtanden erklärt er hat ſpäter alle Maßnahmen
gebilligt die von der Regierung zur Durchführung ihres poli
tiſchen Programms unternommen wurden Da war es ein
Ding der Unmöglichkeit plötzlich Halt zu machen und vor dem
Widerſpruch des Oberhauſes zurückzuſchrecken Das Oberhaus
iſt nicht das Volk es iſt auch keine gewählte Volksvertretnung
Jn ihm hat der feudale Hochadel und die hohe Geiſtlichkeit die
entſcheidende Stimme Wer mit dem Civilehegeſetz einverſtanden
war der mußte auch im voraus wiſſen daß der Widerſtand
des Oberhauſes gebrochen werden müſſe Wer den Zweck will
muß die Mittel wollen So hat ſich die Situation in Ungarn
allmählig zu der Frage zugeſpitzt ob die Krone und das
Volk ſich gefallen laſſen von einer Handvoll Magnaten
beherrſcht zu werden Daß die Nation dieſe Frage entſchieden
verneint iſt begreiflich Aber begreiflich iſt auch daß der
Träger der Krone unſchlüſſig wurde als die Kreiſe in denen
er lebt ihren ganzen Einfluß aufboten um eine Reform zu
verhindern die in den Augen der Kurie ein Verſtoß gegen das
göttliche Necht gegen die Lehren der Kirche iſt Kaiſer Franz
Joſef iſt zwar nicht ultramontan aber er hat oft genug auf
die Stimmungen des Papſtes als gläubiger Katholik Rückſicht
genommen wie er denn bis heute nicht über ſich gebracht hat
dem König von Italien in ſeiner Hauptſtadt einen Gegen
beſuch abzuſtatten Vielleicht hat auch zu der Verſtimmung
des Kaiſers die Wahrnehmung beigetragen daß man in Ungarn
heute noch den einſtigen Gouverneur Ludwig Koſſuth den Dik
tator von 1848 treu verehrt obwohl er das Schwert gegen
die Dynaſtie re geführt hatte Aber ſollte nicht die
Zeit ſolche Wunden heilen und ſolche Wirren klären Jſt
nicht Graf Julius Andraſſy der einſtige Hochverräther,
ſpäter der bewährteſte Freund und Miniſter Kaiſer Franz
Joſef s geweſen

Die Löſung der Kriſis iſt einſtweilen durch ein Kompromiß
erfolgt Was die ungariſche Regierung wollte das hat ſie
nicht unbedingt erreicht denn gerade zilagyi hatte lebhaft
den Pairsſchub verlangt als Mittel den Widerſtand des
Magnatenhauſes zu brechen Auf den Pairsſchub aber hat
die Regierung jetzt verzichtet Es muß anerkannt werden daß
der Miniſterpräſident Wekerle ſich wie ein ganzer Mann
enommen hat Wenn auch die Partei an deren Spitze er

ſteht ſich ſchon mit dem Gedanken abgefunden hatte daß
Szilaghi aus dem Miniſterium ſcheide ſo hat ſich Wekerle
nicht von ſeinem Mitarbeiter trennen wollen Das gereicht
ihm zur Ehre wie es überhaupt immer vortheilhaft für
einen Staatsmann iſt den geraden Weg zu r ſeine

deinung zu vertheidigen und ſich nicht an das Portefeuille
zu klammern Die fortwährende Rückſichtnahme und Rechnung
trägerei führt zu keinem guten Ende Jetzt wird es jedoch
darauf ankommen auch ohne Pairsſchub den Widerſtand des

berhauſes zu überwinden Noch will es uns fraglich ſcheinen
die Magnaten einem zweiten Miniſterium Wekerle größeres

Entgegenkommen zeigen als dem erſten Miniſterium dieſes

amens Denn hat ſich anch klar n daß unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen ein anderes Miniſterium kaum
akbar war ſo hat doch der Monarch erklärt daß er ſich
enigſtens in der Zulaſſung Szilagyi s nur der politiſchen
othwendigkeit füge Und dargus können die Magnaten den

uß ziehen es werde an maßgebender Stelle gar nicht übel
nffunden werden in dem Kampfe gegen die Civilehe und da
S ug en das Miniſterium WekerleSzilaghi zu verharren

tie noch einmal das Oberhaus den Muth haben dem er
die grt Volkswillen die Anerkennung zu verſagen ſo kann leicht
ug t iſis in ſchärferer Form wieder aufleben Darum es
Mügige der liberalen Partei n jetzt alle erdenkliche
in al ſuche c zeigen und ſich die Zukunft nach jeder Richtung

täte as neue Miniſterium zählt eine Reihe bedeutender Kapazi
Mit und berühmter Namen Angsgeſchieden ſind nur der
iag er ſter des Unterrichts des Ackerbaues und des königl Hof

Der Unterrichtsminiſter Graf Cſaky iſt ſeit geraumer

Zeit amtsmüde er hat das Verlangen ſich bald auf den
Poſten eines Präſidenten des Oberhauſes zurückzuziehen Er
iſt erſetzt worden durch den Träger eines in Ungarn überaus
populären Namens durch Baron Eötvös den Präſidenten der
ungariſchen Akademie der Wiſſenſchaften Sohn des großen
Patrioten und Verfaſſers des Dorfnotars An Stelle des
Grafen Ludwig Tisza der krank iſt und ſich den Geſchäften
nicht mehr gewachſen fühlt iſt Graf Julius Andraſſy der
Sohn des frühern Miniſters gleichen Namens ungariſcher
Miniſter am e e Hoflager geworden und endlich an
Stelle des Grafen Bethlen ſoll ein Graf Apponyi Landwirth
ſchaftsminiſter werden Alle übrigen Portefeuilles bleiben be
ſetzt wie bisher Man kann dem neuen Miniſterium Wekerle
uur die beſten Glückwünſche entgegenbringen denn es kämpft
für die Geiſtesfreiheit es fördert den wirthſchaftlichen Fort
ſchritt und die finanzielle Entwicklung des Landes und es iſt
zugleich eine ſichere Bürgſchaft für das feſte Beharren der
Habsburgiſchen Monarchie im Dreibunde und für die Vereite
lung aller Machenſchaften die ſich an der Donau gegen die
Verbündeten OeſterreichUngarns richten könnten

Dentſches Reich

Kolonialrath
Der Kolonialrath hielt am Sonnabend ſeine letzte

Plenarſitzung ab und erledigte die Grundbuchordnung
für Oſtafrika Die Kommiſſion hatte dieſe in ſehr vielen
zum Theil recht weſentlichen Punkten umgeändert Trotzdem
fand die ſo veränderte Grundbuchordnung keine einſtimmige
Annahme

Nach Erledigung der Grundbuchordnung wählte der Kolonial
rath den bisherigen r Ausſchuß wieder und zwei neue
Ausſchüſſe den erſten zur Berathung der Frage der Beſiede
lung der Schutzgebiete in Verbindung mit der deutſchen Aus
wanderung und den zweiten zur der Errichtung
von Verkehrswegen in Oſtafrika insbeſondere der
Eiſenbahn nach dem Seengebiete und der Dampferverbindung
zwiſchen Deutſchland und dem ſüdweſtafrikaniſchen Schutz
gebiete Jn den erſten Ausſchuß wurden gewählt v Jacobi
als Vorſitzender Dr Schroeder Poggelow Dr Scharlach Karl
v d Der und v Hofmann in den zweiten v Hofmann
Geh Oberpoſtrath Kraetke Direktor Lucas v Oechelhäuſer
Vohfen Dr Scharlach und Adolf Wörmann

Der Antrag einen dritten Ausſchuß zu bilden zur Berathung
der Frage wie die Verordnungsgewalt der Gouver
neure in den Schnutzgebieten einzuſchräuken ſei um ähnlichen
Vorkommniſſen wie ſie z B in Kamerun eingetreten ſind
von ſenn aus e v mußte zurückgezogen werden
Miniſterialdirektor Dr Kayſer ſchloß darauf die Sitzung
des Kolonialraäthes mit der ausdrücklichen Motivirung daß er
die Seſſion nur vertgge um ſie bei geeigneter Gelegenheit
ſofort zuſammentreten zu laſſen

Zu den Programmbeſtrebungen in der Freiſinnigen
Volkspartei

Jn Nr 265 unſeres Blattes haben wir Mittheilung gemacht
davon daß ein berliner Verein der Freiſinnigen Volkspartei
Vorſchläge für ein Parteiprogramm ausgearbeitet hat welche
dem im Herbſt in Eiſenach zuſammentretenden Parteitage
unterbreitet werden ſollen Dieſe Vorſchläge beabſichtigen ins
beſondere eine Erweiterung des Freiſinnigen Programms nach
der ſozial politiſchen Seite Wir haben von unſerer
Sympathie für das Vorgehen des berliner Vereins kein Ge
heimuniß gemacht wir haben aber auch unſere Zweifel daran
ob der Verein bei der Parteileitung Glück mit ſeinen Vor
ſchlägen haben werde ausgeſprochen Wir bemerkten in
Nr 265 u Bl Jm übrigen ſoll es uns aber ſchon freuen
wenn es dem berliner Verein gelingt auf dem eiſenacher Par
teitag und bei dem Führer der Freiſinnigen Volks
partei einige gute Anfänge ehe Bisher hatte ſo
etwas immer ſehr große Schwierigkeiten Ganz dieſelbe
Auffaſſung finden wir jetzt auch noch in anderen liberalen Blät
tern vertreten So ſchreibt z B heute das Berl Tgbl

Man mag an einzelnen dieſer Forderungen eine noch ſo ſtrenge
Kritik üben man mag einen Theil als zu unbeſtimmt gehalten
verwerfen ſo viel muß man zugeſtehen daß dieſe Kommiſſion
in ihren Zielen auf einer richtigeren Fährte ſich befindet als
die ſeitherige Leitung der Partei ſelber Wir haben
bei jeder ſich darbietenden Gelegenheit auf den Mangel ſozial
politiſcher Arbeit in der entſchieden liberalen Partei hinge
wieſen Die leitenden Parteiführer haben alle der
artigen Beſtrebungen mit Hohn überſchüttet und
dennoch iſt und bleibt es eine unbeſtreitbare Thatſache daß der
Zuſatz eines Tropfens ſozialpolitiſchen Oeles einem entſchieden
liberalen Programm unſerer Zeit reren nöthig iſt Die
orthodoxe Parteileitung hat ſich gegen jede Erweiterung gegen
jede Adaptirung des alten Programmes an die Bedürfniſſe einer
nenen Zeit in verblendetem Eigenſinn geſträubt Die Folgen
ſind leider nur zu raſch und nur zu empfindlich hervorgetreten

Aber es iſt niemals zu ſpät einen begangenen Fehler gut zu
machen und wenn nunmehr im zweiten berliner Reichstags
wahlkreife die Meinung ſich Bahn bricht daß eine Reviſion
des entſchieden liberglen Parreiprogramnis nach der ſozial
politiſchen Richtung hin eine Nothwendigkeit ſei fo wollen wir
im Intereſſe der guten Sache wünſchen daß ſie auf die eigent
liche Parteileitung einen wirkſamen Einfluß aus
zuüben vermöge

Die Statiſtik des Bundes der Landwirthe
Mit der Agrarſtatiſtik welche der Bund der Landwirthe

unternommen hat um die Behauptung des Reichskanzlers zu
widerlegen daß 69 Proz der landwirthſchaftlichen Bevölkerung

an der Verkthenerung des Getreides durch den Antrag Kanitz
kein Jntereſſe haben hapert es noch immer Seit dem 10 Mai
ſind allerdings von kleineren Grundbeſitzern welche weniger
als 10 ha Land haben etwa 400 bis 500 Mittheilungen über
ihre Ernteverhältniſſe eingegangen Aber der Jnhalt derſelben
iſt nichtsſagend Der Bund hat gefragt wie groß der Land
beſitz und welche Quantitäten von Getreide in den letzten fünf
Jahren verkauft worden ſeien Dieſe Frage ſcheint den kleineren
Grundbeſitzern unbequem zu ſein Die Einen haben ſich nach
einer neuen Mittheilung in dem Bund der Landwirthe damit
begnügt zu erklären daß ſie unter 10 ha Land beſäßen und
Getreide verkaufen müßten Die zahlenmäßigen Angaben aber
fehlen Andere meinen es genüge wenn nur ein Mitglied aus
einer Ortſchaft ſeine Angaben einſende Vielfach fürchten die
Bauern ihre Namen könnten an die Oeffentlichkeit gelangen
Genug ſo wie der Bund der Landwirthe die Sache geplant
hat geht es trotz aller Rodomontaden ganz und gar nicht
Unter dieſen Umſtänden iſt das ſtatiſtiſche Bureau des Bundes
auf den Gedanken verfallen die Erhebungen durch den Orts
vorſitzenden veranſtalten zu laſſen Der möge eine Liſte der
Bautern die unter 10 ha beſitzen aufſtellen und für die Aus
füllung derſelben gelegentlich z B Sonntags nach dem Kirch
gang Sorge tragen Jn ſolchem Falle könne bei Verhinderung
des Mannes auch die Frau der Sohn oder die Tochter die
nöthigen Mittheilungen machen Als ob der Bauer überhaupt
in der Lage wäre die Frage wie viel Centner Getreide er in
den letzten 5 Jahren jährlich verkauft hat ſo aus dem Stegreif
zu beantworten Aber davon abgeſehen darf man doch
einigermaßen geſpannt ſein ob die Ortsvorſitzenden bereit
ſein werden ſich in den Dienſt des Bundes der Landwirthe
zu ſtellen und für denſelben Material zur Bekämpfung des
Neichskanzlers zu ſammeln Zu verwundern iſt nur daß die
Herren v Ploetz und Genoſſen die Dreiſtigkeit haben die
guten Dienſte der Ortsvorſitzenden zu ihren Zwecken in Anſpruch
zu nehmen

Die Branntweinmonopol Gelüſte
Die Poſt kann ſich vorläufig weder über das Dieſt

Daber ſche Rohſpiritusmonopolprojekt noch über den
Guttmann ſchen Vorſchlag einer Erhöhung der Ausfuhrprämien
äußern dagegen tritt ſie von vornherein für die Aufrecht
erhaltung der Liebesgaben für die Brenner ein Beide Projekte
haben das gemein daß ſie auf Koſten der Konſumenten den
Brenunern höhere Preiſe beſchaffen wollen Die zur Zeit be
ſtehenden niedrigen Preiſe ſind nicht die Folge der Beſtelterung
ſondern die Folge theils der Liebesgabe theils der Ueber
produktion die durch die in Vorſchlag gebrachten neuen Projekte
nicht vermindert ſondern vergrößert werden würde Daß der
Reichstag auf den einen oder den anderen Vorſchlag eingehen
ſollte halten wir für völlig ausgeſchloſſen Die Branntwein
brennereien rentabler zu machen giebt es nur ein Mittel
die Einſchränkung der Produktion Wenn die Brenner dieſes
Mittel nicht anwenden ſo kann man nur annehmen daß die
Nothlage nicht ſo groß iſt wie ſie behaupten um die Gefetz
gebung zu neuen Zugeſtändniſſen zu vermögen

Verſchiedene Mittheilung
Zur Verſetzung des Land gerichtsdirektors Schmidt

an eine Civilkammer bringt ein berliner Korreſpondent der
Münchener Allg Ztg noch einige Details bei Erſtens war es
der Präſident des Landgerichts I Geh Juſtizrath Angern ſelbſt
der den Antrag auf Verſetzung des Landgerichtsdirektors Schmidt
an eine Civilkammer für Eheſachen anregte zweitens iſt durch
Zeugen deren Glaubwürdigkeit außer Zweifel ſteht eine an ſehr
hoher Stelle gefallene Aeußerung der Oeffentlichkeit übermiltelt
worden die an der Urtheilsbegründung des oft erwähnten Straf
kammervorſitzenden eine mehr als herbe Kritik übte drittens hat
der zur Verſetzung Vorgeſchlagene einem bekannten Vertheidiger
gegenüber direkt erklärt daß das Urtheil gegen Harden ihm em
pfindliche Nackenſchläge eingebracht habe

Der Kaiſer hat nach der Köln Ztg beföhlen daß ihm
die Verſtärkung der ſüdweſt afrikaniſchen Schuß
truppe welche unter Führung des Compagnieführers in der
oſtafrikaniſchen Schutztruppe v Perbandt in dieſem Monat von
Hamburg aus in der Stärke von 8 Offizieren und etwa 250 Marin
nach Südweſtafrika abgehen ſoll vor ihrer Abreiſe perſönlich
vorgeſtellt wird Die betreffenden Offiziere und Mannſchaften
ſammeln ſich zu dieſem Behufe dieſer Tage in Berlin um mſt
ihren neuen Uniformen verſehen und ausgerüſtet zu werden Sie
werden ſodann am 15 Juni nach Potsdam befördert

Der Ausſchuß des Bundes der Landwirthe hat am
Sonnabend ſeine in Berlin abgehaltenen ratungen zu Ende
geführt Bei ſeinen letzten Verhandlungen wurde auch die
Stellung des Bundes zu den Landwirtbſchaftskammern erörtert
Die Anſichten über dieſen Punkt waren nach der Kreuzztg
verſchiedenartig je nach der landsmannſchaftlichen Zugehörigkeit
Die Vertreter von Hannover und SchleswigHolſtein z B legten
auf dieſe Einrichtung weniger Gewicht als beiſpielsweiſe die
Vertreter von Brandenburg und Sachſen welche mit Nachdruck
für die Landwirthſchaftskammern eintraten Sodann wurde das
Verſicherungsweſen ſowohl auf dem Gebiete der Lebens
verſicherung als auch Feuerverſicherung und Hagelverſicherung
durchgeſprochen Auch bier ſtellten ſich Meinungsverſchieden
heiten heraus Eine Kommiſſion ſoll die Angelegenheit prüfen
und zur Klärung vorbereiten Den Schluß bildete die Be
ſprechung des Genoſſenſchaftsweſens Auch hier gipfelte die
Exörterung in der Einſetzung einer Kommiſſion die das Weitere
veranlaſſen ſoll Ein erneutes Zuſammentreten des Ausſchuſſes

ſoll im Herbſte als erforderlich ſiattſinden nachdem die Kom
miſſionen die Vorarbeiten erledigt haben werden

Verſuche mit Bajonetten werden gegenwärtig angeſtelltJn der ſpandauer Gewehrfabrik ſind zur Probe h onette
angefertigt und an verſchiedene Truppentheile verausgabt worden
Die neue Waffe ſoll halb ſo leicht wie das bisherige Seiten
gewehr ſein

Am Sonntag fand in Mainz der Geuoſſenſchaftstag derDeutſchen Buchdrucker Berufsgeno ſſeuſt a t eich
zeitig die Generalveryammlung des Beunlſchen uchd rucker
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ugleich mit der Feier des 25jährigen Jubiläums dieſesWerten ver i in in egründet wurde ſtatt Nachdem
am Sonnabend ein Begrüßungsabend in der Neuen Anlage voraus
egangen war fand Sountag in der rühe zunächſt ein Rundgangßurco die Stadtbibliothek und die Alterthumsſammlungen unter

ſachverſtändiger Führung ſtatt Der Genoſſenſchaftstag beſchäf
tigte ſich unter Vorſitz von Oſterrieth Frankfurt a M in der
Haupiſache mit Fragen der Betriebsunfälle und der Verſicherungs
pflicht der Zeitungsträger Bezüglich der wurde
eine Eingabe an das Reichsverſicherungsamt beſchloſſen die Zei
tungsträger als ſelbſtändige Gewerbetreibende anzuſehen Als
Ort für den nächſten Genoſſenſchaftstag und die Hauptverſamm
lung des Buchdruckervereins wurde Bremen gewäblt

Eine Verſammlung von Gaſtwirthen war in Char
lottenburg von ſozialiſtiſcher Seite einberufen worden Die Ver
ſammlung war nach dem Vorwärts von 60 Gaſtwirthen beſucht
Aber trotz der ſozialdemokratiſchen Reden ſprachen ſich unter den
Anweſenden nur vier für den Boykott aus

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag 11 Juni
Anweſend am Vorſtandstiſche die Herren Regierungsrath a D

Gneiſt Prof Dr Dittenberger und Baumeiſter Schulze
am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter Staude

Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadtbaurath Genzmerx Stadt
ſchulrath Dr Krähe Stadträthe Jochmus Winter Zernial
Arndt Bonſtedt Col la Dönitz und ErnſtDie Petition des dritten kommunalen Wahlbezirks
vereins betr Verſchmelzung der beiden hieſigenStraßenbahnen welche ſ Z zurückgelegt wurde weil eine
gleichlautende Eingabe auch an den Magiſtrat gerichtet war iſt wieder
vorgelegt Hr Oberbürgermeiſter Staude theilte mit daß der
Magiſtrat geſtützt anuf das Votum der Straßenbahnkommiſſion
und im Einklange mit dieſer Kommiſſion den beiden Geſellſchafts
vorſtänden welche die Fuſion beabſichtigten einen Beſcheid ertheilte der nicht ablehnend ſondern in Erwartung der Zu
ſtimmung ſeitens der StadtverordnetenVerſammlung unter ge
wiſſen von den Anerbietungen der Geſellſchaften abweichenden
Bedingungen zuſtimmend lautete Daraufhin ſind die Ge
ſellſchafts Vorſtände an den Magiſtrat noch nicht wieder heran
getreten Jnzwiſchen hat aber der Vorſtand der Straßenbahn
Geſellſchaft beim Magiſtrat angefragt ob und unter welchen
Bedingungen derſelbe geneigt iſt die Umwandlu n des
Pferdebetriebs der Straßenbahn in elektriſchen
Betrieb zu geſtatten Auch darüber iſt bereits Beſchluß ge
faßt und der Magiſtrat hat wiederum im Einklange mit der
Straßenbahnkommiſſion den Beſcheid ertheilt daß unter gewiſſen
Bedingungen und unter Vorbehalt der Zuſtimmung der Stadt
verordneten Verſammlung die beabſichtigte Betriebsumwandlung
Genehmigung finden werde

Auf Vorſchlag des Hrn Vorſtehers wird beſchloſſen die
Pekition der Petitionskommiſſion zur Vorberathung zu über
weiſen damit die Verſammlung auch ihrerſeits zu der Sache
Stellung nimmt

1 Der Magiſtrat legt den mit dem Kfm Karl Gebhardt
vereinbarten Vertrag über den Ausban von Theilſtrecken
der Bernhard und Südſtraße zur Genehmigung vor
Nach den Ausführungen des Berichterſtatters der Baukommiſſion
St V Steinhauf ſchließt die Genehmigung des Vertrages
inſofern ein Abweichen von den bisherigen Gepflogenheiten in
ſich als hier die Stadt ſich zur Geuehmigung des Ausbaues
einer Straße die allerdings Anſchluß an vorhandene Straßen
hat herbeiläßt ehe noch alle erforderlichen Terrains im Beſitze
des Unternehmers ſind Wegen dieſes Umſtandes enthält der
Vertrag welcher übrigens bereits nach den neuen noch

in Berathung befindlichen Straßenausban Bedingungen
ausgearbeitet iſt eine Reihe die Gemeinde ansreichend
ſichernde Bedingungen Die neue Straße ſoll eine Breite
von 15 m erhalten Nach den Beſtimmungen unſerer
Baupolizei Ordnung iſt dem Unternehmer geſtattet die Straße
mit kaſerneuartigen Häuſern von nach Anſicht der Baukommiſſion
unverhältnißmäßiger Höhe zu bebauen Da die Baukommiſſion
eine Aenderung dieſes Theiles des Baupolizei Ordnung ohnehin
für dringend nothwendig hält ſtellt dieſelbe um einer Be
ſetzung der verhältnißmäßig ſchmalen Straße mit zu hohen
Häuſern vorzubeugen den Antrag die Magiſtratsvorlage mit
einigen kleinen Aenderungen unter der Bedingung zu genehmigen
daß der Unternehmer verpflichtet wird die Gebände an dem
projektirten Straßentheile nur mit höchſtens vier bewohnbaren
Geſchoſſen Keller und Dachgeſchoß eingeſchloſſen auszuſtatten
die Häuſer dürfen aber keinesfalls über 15 m von der Oberkante

P anderſeeiges bis zur Oberkante des Hauptgeſimſes gerechnet
och ſein
Die Verſammlung beſchließt nach den Anträgen der Bau

kommiſſion
2 Der Magiſtrat beankragt die unter Tit I 7 in der Aus

gabe des Haushaltsplanes für das Stadttheater pro 189495
für die Erneuerung von Dekorationen zur Dispofition
beider ſtädtiſcher Behörden geſtellten 7000 M endgiltig zu be
willigen Die Theaterkommiſſion hat ſich wie St V Zander
berichtet mit der Angelegenheit ſehr eingehend h und
eine Unterkommiſſion zur ſpeziellen Prüfung der Frage hinſicht
lich der Nothwendigkeit einer Erneuerung von Dekorationen ein
geht Die Theaterkommiſſion beantragt unter Annahme der
Zorlage an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten die Aus

führung der Arbeiten Hrn Maler Kautzki in Wien zu über
tragen ferner die ſorgfältige Ueberwachung und Kontrolle der
Arbeiten Hrn Stadtbaurath Genzmer bezw Hrn Stadtbau
inſpektor Schaumann und Hrn Ober Maſchinenmeiſter Rich
ter beſonders zur Pflicht zu machen aber auch zwei Mitglieder
der TheaterSub kommiſſion an der Ueberwachung zu betheiligen
Da ferner die Theaterkommiſſion die Ueberzeugung gewonnen
hat daß die 47,000 welche die der Stadtgemeinde gehörigen
Theaterdekorationen vorhandene Dekorationen in etwa doppelter
Anzahl und von doppeltem Werthe ſind Eigenthum des Herrn
Direktor Rudolph an Werth repräſentiren ſich nach und nach
tbeilweiſe ſogar recht ſchnell abnutzen hält es die Kommiſſion für
nothwendig daß nach einem feſten Plane alljährlich ein Theil der
Dekorationen erneuert wird damit der vorhandene Dekorationsfundus
noch längere Jahre erhalten und eine Ergänzung der noch fehlen
den Dekorationen bewirft wird Die Kommiſſion beantragt des
halb den Magiſtrat zu erſ mit Beginn des neuen Spiel
abſchnittes einen Plan zur euerung der Dekorationen durch
Konſervirung der vorhandenen und Neubeſchaffung noch fehlender
aufzuſtellen und der Verſammlung eine Vorlage hierüber zu
gehen zu laſſen Der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion
St V Steckner beantragt Annahme der Magiſtratsvorlage
Den Vorſchlägen der Theaterkommiſſion kann die Finanzkommiſſion
nicht folgen dieſelbe iſt vielmehr der Meinung daß Mitglieder
der Stadtverordnete werſammlung nicht mit einem ſolchen Amte
beauftragt werden können weil ſie bei der Ausführung ſehr leicht
in Widerſpruch mit ihren ſonſtigen Pflichten als Stadtverordnete
gerathen können wegen Erneuerung und Ergänzung der Dekora
tionen werde der Magiſtrat aber ſchon von ſelbſt mit Anträgen
herantreten zumal zur Deckung ſolcher Ausgaben ein bagarer Re
ſervefonds bon 105,000 M in der Theaterkaſſe liegt
Der Herr Vorirrher häl kein Bedenken die von der Theater

Tommiſſion gewünſchten Erſuchen an den Magiſtrat zu richten da
ſich die Stadtverordnetenverſammlung über etwaige dadurch verurſachte Vorlagen immer noch ſchlug zu machen hat und die

l ſtratsanträge ablehnen kann ſoweit ſie nicht für zweck
mäßig erachtet werden Die St V Bethcke und Schmidt
warnen vor den Unteranträgen der Theaterkommiſſion während
die St V Elze und Otto dafür eintreten

Die Anträge der Theaterkommiſſion werden hierauf ange
nommen bis auf denjenigen welcher die ſorgfältige Ueberwachung

der Arbeiten den Magiſtratsbeamlen zur beſonderen Pflicht machtund einen Antheil an der Kontrolle für Mitglieder der Theater

Unterkommiſſion beanſprucht
3 fällt aus
4 Nach Artikel 40 der Ausführungsanweiſung zum Ein

kommenſteuergeſetz hatten ſämmtliche Mitglieder und Stell
vertreter der Voreinſchätzungs Kommiſſion mit dem
81 März d J auszuſcheiden es hat demzufolge eine Neuwahl
bezw Ernennung der Mitglieder und Stellvertreter dieſer Kom
miſſion ſtattzufinden Die Mitgliederzahl und ebenſo die Zahl
der Stellverkreter iſt vor drei Jahren auf je 72 von der RNe
gierung feſtgeſetzt worden und bei der Anzahl verbleibt es bis
auf weiteres Davon ſind 37 Mitglieder und 37 Stellvertreter
von der Gemeinde Vertretung zu wählen Die Wahl wurde nach
den Vorſchlägen des St V Demuth vollzogen

5 Nach 8 7 Abſ 4 des Regulativs für die Erhebung der
83 ndeſteuer vom 7 März 1892 gilt die für Wachthunde und

eſchäftshunde gewährte Befreiung von der Hundeſteuer nur für
die in dem Freiſchein angegebene Zeit Jm März d J iſt
wiederholt vom Magiſtrat bekannt gemacht worden daß Anträge
auf weitere Befreiung von der Hundeſteuer bei Vermeidung des
Ausſchluſſes vor dem 1 April geſtellt werden müſſen Trotzdem
iſt von 28 Beſitzern bisher ſteuerfreier Wachthunde und von
46 Beſitzern bisher ſteuerfreier Zughunde der Antrag auf Steuer
freiheit erſt nach dem 1 April geſtellt worden die Anträge ſind
daher als verſpätet abgewieſen worden Von den erſteren haben
inzwiſchen 9 von den letzteren 8 ohne Einſpruch zu erheben die
Steuer bezahlt bezw den Hund abgeſchafft Da die Beſitzer von
Zughunden durchweg in beſchränkten Verhältniſſen leben erklärt
ſich die Verſammlung damit einverſtanden daß den Beſitzern von
bisher ſteuerfreien Geſchäftshunden trotz verſpäteten Antrages
auch für das laufende Jahr die Befreiung von der Hundeſteuer
gewährt wird Für die Beſitzer von Wachthunden hat der
Magiſtrat einen gleichen Antrag nicht geſtellt zumal ſchon ein
Drittel derſelben ohne Widerſpruch Zahlung geleiſtet oder den
Hund abgeſchafft haben Berichterſtatter St V Herzfeld
Auf eine Anfrage des St V Brinkmann erklärt Hr Bürger
meiſter Dr Schmidt daß im Sinne des Magiſtratsantrages
auch ſolche Hundebeſitzer von der Steuer befreit ſein ſollen welche
die Steuer bereits bezahlt haben

6 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung ſich damit ein
verſtanden zu erklären daß die diesjährige Obſtnutzung an den
Obſtbäumen in der Königſtraße und auf der Weſtſeite der
Merſeburgerſtraße ſowie auf der Oſtſeite dieſer Straße
zwiſchen Schloſſer und Friedenſtraße dem Handelsmann
Hrn C Müller hierſelbſt zu dem von ihm gebotenen Pachtzinſe
von 20 M überlaſſen wird Berichterſtatter St V Schultz

St V Herz beantragt den Magiſtrat zu erſuchen die Ver
pachtung im Wege der öffentlichen Ausſchreibung zu bewirken da
ſicher ein höherer Ertrag zu erreichen ſei und dabei gleichzeitig
eine gründliche Abraupung der Bäume möglich werde Hr Stadt
rath Winter bemerkt nach dem Gutachten des Stadtgarten
inſpektors Hrn Kriele ſei der gebotene Pachtpreis angemeſſen und
die Raupung rechtzeitig bewirkt St V Fölſche
Antrag den Magiſtrat zu erſuchen hinſichtlich der Abraupung
der Bäume gründliche Beſſerung zu ſchaffen da thatſächlich kein
Menſch glaube daß die Bäume deren Blätter zur Hälfte von
Raupen abgefreſſen ſind Eigenthum der Stadt ſeien Die
Magiſtratsvorlage wird mit geringer Mehrheit der Antrag Fölſche
nahezu einſtimmig angenommen

7 Hr Baukier Ernſt Haaßengier hierſelbſt hat dem
Magiſtrate 4000 M Deutſche 3proz Reichsanleihe als Geſchenk
mit dem Erſuchen überreicht dieſelben der von ihm am 2 Febr
1882 errichteten And reas Stiftung einreihen und deren
Zinſen alljährlich zur Konfirmation an weitere ſechs würdige und
bedürftige Kinder 3 Knaben und 3 Mädchen zu gleichen Raten
vertheilen zu laſſen Der Magiſtrat hat beſchloſſen das Geſchenk
unter den geſtellten Bedingungen anzunehmen und erſucht die
Verſammlung um Zuſtimmung St V El ze beantragt die
Annahme zu genehmigen indem er ſeine Je über die Zu
wendung ausſpricht Die Verſammlung beſchließt ſo Auf Er
ſuchen des Hrn Vorſtehers erheben ſich die Anweſenden zum
Zeichen des Dankes für die Zuwendung im Jntereſſe der Armen
von den Plätzen

8 Die Rechnungen der Kaſſe der Elementarſchulen für
1890/91 und 1891/92 werden entlaſtet Verichterſtatter
St V Kobert

Provinzial Nachrichten
Der ſoeben erſchienene Jahresbericht der Handels S

kammer zu Nordhauſen für das Jahr 18914 ſagt in ſeiner
Einleitung Der allgemeine Aufſchwung den Jnduſtrie und
Handel ſeit langem ſehnlichſt erwarten iſt im Berichtsjahre nicht
eingetreten wenn auch einzelne Branchen befriedigende Ergebniſſe
erzielt haben Zwar iſt es gelungen die Produktion meiſt in
vollem Umfange aufrecht zu erhalten ſo daß Arbeiterentlaſſungen
oder Verkürzungen der Arbeitszeit nur ſelten vorkamen doch
waren die Erträgniſſe wegen gedrückter Fabrikatpreiſe vielfach
nicht lohnend Dagegen ſind die Preiſe der Roh und Hilfsſtoffe
ſowie die Löhne auf der früheren Höhe geblieben Einzelne
Erwerbszweige wurden durch Maßnahmen der ſtaat
lichen Behörden empfindlich geſchädigt Die Staffel
bezw Ausnahmetarife haben der Mühlen und Malzinduſtrie und dem Getreidehandel unſeres Bezirks große
Nachtheile gebracht Auch die Gewährung einer 25proz Fracht
ermäßigung für Futtermittel an die Landwirthe gehört
zu denjenigen Maßregeln welche den ohnehin in ſchwieriger Lage
befindlichen Handel ſchwer trafen Die Stenerproijekte der
Reichsregierungen verfehlten ihre nachtheilige Wirkung auf die
bedrohten Jnduſtriezweige nicht Die hier in Betracht kommende
Tabakinduſtrie welche nun ſchon ſeit vielen Jahren beunruhigt
wird kann unter ſo anhaltend unſicheren Verhältniſſen zu Ent
wickelung und Ausdehnung zu der ſie ſonſt in hohem Grade
fähig wäre nicht gelangen Die Handelsverträge ſind in
unſerem Bezirk nur für die Maſchineninduſtrie von erheb
licherer Bedentung Nach Oeſterreich Ungarn hat eine vermehrte
Ausfuhr nicht ſtattfinden können weil der Eingangszoll auf
Maſchinen ganz unweſentlich herabgeſetzt iſt Günſtigeres wird
von dem unlängſt mit Rußland abgeſchloſſenen Vertrage erhofft
Dem Exvortgeſchäft in Erzeugniſſen der Textil und
Maſchineninduſtrie nach den ſüdamerikaniſchen Staaten
werden durch die dort herrſchenden Unruhen wie durch die miß
lichen Geld verhältniſſe manche Hinderniſſe bereitet Die durch
die ſo zial politiſche e der Jnduſtrie auferlegten Laſten werden in Zeiten wirthſchaftlichen Niederganges
namentlich wenn dieſer letztere von längerer Dauer iſt beſonders
drückend empfunden und erſchweren den Gewerben welche für
den Weltmarkt arbeiten den Wettbewerb mit den Fabrikaten
anderer ſolche Unkoſten nicht kennender Länder Der infolge der
großen Trockenheit des vorjährigen Sommers in der Land
wirthſ r eingetretene Noihſtand wenn er auch durchdie beſſeren Reſultate des Herbſtes gemildert wurde ſchwächte

doch die Kaufkraft der ländlichen Bevölkerung was ſich zunächſt
in den Detailgeſchäften und von dieſen rückwirkend im geſammten
Erwerbsleben fühlbar machte Voruehmlich aus den Kreiſen der
Detailiſten kommen lebhafte Klagen über übermäßige Jnanſpruch
nahme des Kredits und langſamen Eingang der Außenſtände

Schönebeck 11 Das 7 du de desuntGaues Landkreis Kalbe J vom 9 11 Juni hierſelbſt ſtatt
Fi3 reichſten Feſtſchmuck prangte unſere Stadt zahlloſe Fahnen

laggen Guirlanden und Ehrenpforten en Häuſer
und Straßen Am Abend des 9 Juni wurde zur Einleitung des
jeſtes in der Centralhalle ein Turnerkommers Am
onntag früh begann das Turnen Bei dem Einzelwettturnen

am Sonntag früh an dem 51 Turner theilnahmen wurden
16 Prelſe vertheilt 1 Preis Kulſchbauch V Schönebeck
49 Punkte 65 war möglich zu erreichen 2 Preis Nebert

ſtellt den P

Bernburg 442 P 3 Preis Henkel Bernburg
mittags fand der Feſtzug nach dem Stadlpark ſtatt Vier
Vereine mit 10 Fahnen waren im Zuge Auf dem Marthe
begrüßte nach einem gemeinſchaſtlichen Geſange Stadtrath Lplahe
namens der ſtädtiſchen Vebörden die Turnerſchaar und e nff
nen ein Hoch Auf dem Feſtplatze hielt Oberlehrer Dr g die

eine Auſprache und dankte namens der Turner für die e
Begrüßung ſeitens der ſtädtiſchen Bebörden den Einwot deSchonebe s für die Ausſchmückung der Straßen er
der Turner und die rege Betheiligung am Feſte
Ballvergnügen und heute wurden Ausflüge na
dem Buſch unternommen

Zeitz 11 Juni Aufgeklärt Das vom AnzeigerWittgen dorf verzeichnele von uns gleich angezweifelte Gerſ
hat ſich aufgeklärt Dem Blatte wird heute mitgetheilt u
Oeffnung der Krug ſchen Gruft fand ſich daß der mit der Ko t
ſeite nach Oſten eingeſetzte Sarg mit derſelben nach Weſten
herumgedreht war und halb umgekippt an dem abgebobenen d
neben ſtehenden Deckel lehnte Die Leichenreſte lagen lang aig
eſtreckt auf der Soble der Gruft theilweiſe bedeckt von de
argdeckel Die Annahme daß der 1880 verſtorhene Gulsbeſihe

Krug ſcheintodt beerdigt ſein könnte iſt nach Lage der Sache vo
ſtändig ausgeſchloſſen Ob die Unordnung in der Gruft durch
Menſchenhand oder durch Waſſer welches die Gruft den örtüſc e
Verhältniſſen nach ziemlich ganz füllen kann herbeigeführt ſt
darüber ſind die Anſichten noch getheilt

Kgl Konſiſtorium Der Konſiſtorial Aſſeſſor Peter in Ma
burg iſt dem Vernehmen nach als Konſiſtorialrath für eine im drandenburgiſchen
Konſiſtorium frei gewordene Stelle beſtimmt

44 P N

t Weimar 11 Juni Todesfall GefaßterSchwindler Bubenſtreiche Heute früh iſt hier
Kapellmeiſter Wendel der langjährige ausgezeichnete
Dirigent des Muſikcorps des 5 Thür Jnfanterie Regiments
Nr 94 Großherzog von Sachſen geſtorben Herr Wendeſ
der wie bekannt vor einiger Zeit auf ſein Geſuch penſionirxt
wurde litt an einer Speiſeröhrenverengung die ihm nicht mehr
erlaubte gleich anderen Menſchen Nahrung zu ſich zu nehmen
Nur durch Einſchlürfen von Flüſſigkeiten in kleinen Quantitäten
vermochte er ſich nothdürftig zu erhalten Die Hoffnung daß
ihm der Ruheſtand Begernng ſeines Zuſtandes bringen würde
hat ſich nicht erfüllt Der Tod iſt ſo dem Dahingeſchiedenen als
ein wirklicher Erlöſer gekommen Jm Laufe des heutigen Vor
mittages wurde ein gefährlicher Schwindler aus Erfurt hier
feſtgenommen Der Menſch hatte ſich mit zwei Frauensperſonen
die er als ſeine Frau und Schweſter hier ausgab die ſich aber
als erfurter Dirnen entpuppt haben im Gaſthof zum Thüringer
Hof hier einlogirt und ſcheint nach Weimar gekommen zu ſein
um allem Vermuthen nach gefälſchte Wechſel an den Mann zu
bringen Er nannte ſich Lieutenant v Coßmann zeigte
auch bei ſeiner Verhaftung infolge der Aufforderung ſeinen
Offiziersſtand zu beweiſen ein Fähnrichspatent vor das auf den

amen Coßmann lautete Wahrſcheinlich hat er dieſes echte
Patent durch Diebſtahl oder ſonſtwie in ſeinen Beſitz gebracht
Noch vor kurzem hat ſich der angebliche Lieutenant in Erfurt
bei Gelegenheit eines Rencontres mit Polizeibeamten Roßarzt
Leitzmann genannt Allem Anſcheine nach iſt man durch ſeine
Verhaftung einer weitverzweigten Gaunerbande auf die Spur
gekommen welche ſich betrügeriſche Pferdekäufe und im Zuſammen
hange damit die Fabrikation und Ausgabe falſcher Wechſel zur
Aufgabe gemacht hat Als diejenigen Schlingel welche vor
einiger S wie berichtet mit ſogenannten Ratzern eine Menge
großer Schaufenſter hier zerſchnitten baben ſind jetzt ein
paar Zöglinge des Falk ſchen Jnſtituts für verlaſſene
und verwahrloſte Kinder hierſelbſt ermittelt worden

Eiſenach 11 Juni Burſchenſchaft und Anti
ſemitismus Die Kreuzzeitung brachte vor kurzem einen
auch in dieſer Zeitung erwähnten Artikel worin ſie behauptete
der in der Pfingſtwoche hier verſammelt gewefene A D O
Deutſcher VBurſchenſchaftskongreß habe ähnlich dem Koburger

C eine gegen Sozialdemokratie und Judenthum gerichtete Er
klärung angenommen re hierauf erſcheint hier nun heute
ausburſchenſchaftlichen Kreiſen eineſehrbegachtens
werthe Kundgebung in der die Kreuzztg hinſichtlich
jener Behauptung ad absürdum geführt wird Es heißt darin
u Jedenfalls iſt hier gemeint iſt jene Kreuzztgs Notiz
der Wunſch des Verfaſſers der Vater des Gedankens geweſen
denn es ſcheint in der That Leute zu geben welche die deutſche
Burſchenſchaft gern ins antiſemitiſche Lager überführen möchten

o gelangte bereits voriges Jahr an die zu Eiſenach verſam
melten Vertreter der Purb ben helr ein anouymes Schreiben
in welchem denſelben in der aufdringlichſten Weiſe nahegelegt
wurde endlich antiſemitiſche Tendenzen in das burſchenſchaftliche
Programm aufzunehmen eine Dreiſtigkeit welche damit beant
wortet wurde daß unter allgemeinſtem Proteſt über das betr
Schriftſtück zur Tagesordnung übergegangen wurde Auf dem
diesjährigen Burſchentage nun wurde die autiſemitiſche Frage nur
nebenbei erörtert Gelegentlich einer Beſprechung eines neuen
Leitplanes der Burſchenſchaftlichen Blätter wurde nämlich jed
wedes Betreiben von Parteipolitik insbeſondere antiſemitiſcher
Politik von den verſchiedenſten Seiten ausdrücklich von der Hand
gewieſen und eine von fünf Burſchenſchaften unterzeichnete Er
klärung nahezu einſtimmig angenommen in welcher unter Be
tonung des rein nationalen Charakters der Burſchen
ſchaft als deren alleinige Aufgabe Erweckung des Intereſſes
für politiſche Fragen bezeichnet wurde Das alſo was Heinrich
v Sybel den alten Burſchenſchaften nachrühmt daß ſie auf Erx
ziehung des kommenden Geſchlechts geſonnen hätten daſſelbe
wollte man auch für die J Burſchenſchaften als
einziges Ziel ins Auge gefaßt wiſſen ie nun angeſichts dieſer
Thatſache der betreſſende Kreuzzeitungsritter der doch obige
Erklärung von Anfang bis zu Ende geleſen haben muß dazu
kommen konnte den gegenwärtigen Burſchenſchaften Antiſemitismus

wenn ſchon in weniger Form, zu imputiren iſt
uns unerfindlich Die deutſche Burſchenſchaft als ſolche wird
hoffentlich die Verfolgung indenfeindlicher Beſtrebungen in alle
Zukunft den vom Stöcker ſchen Geiſte beſeelten Vereinen
deutſcher Studenten überlaſſen und nach wie vor alle unbefugten
Verſuche ſie in antiſemitiſche Bahnen zu treiben ebenſo ent
ſchieden von der Hand weiſen wie ſie ſich nie dazu verleiten
laſſen wird in radikales nach Sozialdemokratie r Fahr
er überzugehen Wir ſind begierig wie ſich die Kreuzztg
dieſen Auslaſſungen gegenüber die an Beſtimmtheit ſicher nichts
zu wünſchen übrig laſſen verhalten wird

K Meiningen 10 Juni Alterthums vereinTah rſtand der Werra Der hieſige Hennebergiſche
alterthumsforſchende Verein beabſichtigt ſich für ſeine Sitzungen
und umfangreichen Sammlungen die gegenwärtig in ungenügen
den Räumen des Rathhanſes untergebracht ſind ein eigene
Heim zu ſchaffen Zum Ankauf eines hierzu geeigneten Grund
ſlückes hat der Herzog aus eigenen Mitteln 10,000 M zur Ver
fügung geſtellt Jm oberen Werrathale ſind geſtern und v
geſtern beftige Gewitterregen niedergegangen ſo daß die
Werra erheblich geſtiegen iſt

8 Rudolftadt 11 Juni Erſter Bürgermeiſter rnFirmun g In unſerer Bürgerſchaft herrſcht eine gewiſſe Un
ruhe ob des en beſtimmter auftretenden Gerüchtes daß dern
ſo glänzender Majorität gewählte jetzige zweite ürgermeiſe
Hr Heinrich nicht beſtäligt werden würde Es war beabſichtige
dem geſtern von ſeiner aus England zurücgekehrten Lande v
ürſten perſönlich eine J zu Gunſten s zugehen
nie 77 en n en St n nenach Frankenhauſen abgereiſt Ebenſo ha jeminiſter v Starck e ingen begeben Man beſuchte dem

ientſprechend faſt daß die Würfel der höchſten Entſcheidung ſchonen Curt gegen die Wahl in am i
ab Erſprießlicher jedenfalls wäre es wenn eine zweite Wahl
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ermeidlichen Aufregung und mit der dann wahrſcheinz 9 h zur Geltung kommenden Gegenmeinung der Bürger

ſchaft von oben her vermieden würde Am 9 d war Biſchof
Hubertus von Paderborn hier anweſend um an etwa
go Firmlingen aus der hieſigen ſowie zugehörigen katholiſchen
Gemeinden die Fir mung zu vollziehen Er wurde am Bahn
hofe von den Spißen der Parochial Gemeinden feierlichſt empfangen
das fürſtliche Empfangszimmer war dafür beſonders zur Verfügung
eſtellt Von t aus iſt Biſchof Hubertus gleichfalls zur
irmung nach Erfurt abgereiſt

ss Arnſtadt 10 Juni Lieb r Vor einigen
Tagen war von hier ein Kutſcher R K mit ſeiner Geliebten
E G verſchwunden Beide ſind wie ſchon gemeldet dieſer
Tage bei Köſen durch den Fiſchermeiſter Mende aus der Saale
ezogen worden erſterer lebend ſeine Geliebte dagegen als Leiche

ende hörte von ſeiner ehmrng aus die ſich zwiſchen Pforta
und Köſen dicht am Saalufer befindet ein auffälliges Plätſchern
im Fluſſe Bei näherem Zuſehen bemerkte er daß ein Menſch in
der Strömung auf und niedertauchte Er ſprang raſch in den
Kahn und fuhr der Stelle zu es gelang ihm auch den mit der
Fluth kämpfenden jungen Mann noch lebend ans Land zu
bringen Später wurde dann die Leiche des jungen Mädchens
an derſelben Stelle auf dem Flußgrunde vorgefunden es war
die Leiche der Braut des Geretteten Heute verlautet nun die
Staatsanwaltſchaft habe ſich der Sache bemächtigt da verſchiedene
Umſtände dafür ſprechen daß das junge Mädchen den Tod in
den Fluthen nicht freiwillig geſucht habe Bisher iſt nur
ermittelt daß K hier noch ein anderes Liebesverhältniß unter
halten hat K ſoll bereits verhaftet ſein
8 irre 11 Juni Kirchlicher Streit Samoa
Fall Crome Die hieſigen kirchlichen Kreiſe befinden ſich

in großer Erregung über eine Rede des Prorektors Dr
Brieger in welcher dieſer berühmte Theologe und Forſcher
der Orthodoxie des 16 und 17 Jahrhunderts ſowie der Lehre
von der ſog Jnſpiration, die göttliche Eingebung der Bibel
für die Entfremdung der Maſſen von der Kirche verantwortlich
macht Drei lutheriſche Geiſtliche haben bereits mit dem Hin
weiſe gegen die Auslaſſung Prof Brieger s Front gemacht daß
dieſe Urſachen anders wo zu ſuchen ſeien Der vom hieſigen
Verein für Handelsgeographie und Kolonialpolitik
an den Herrn Reichskanzler zu überſendenden Reſolution um
Herbeiführung eines ausſchließlich deutſchen Regiments
auf Samoa haben ſich die Ortsgruppen Zürich Marburg
Bonn und Neubrandenburg angeſchloſſen Der unter dem Ver
dachte des Mordes ſeiner erſten Frau und ſeines Stiefſohnes in
haftirte Rittergutsbeſitzer Crome auf Wäldgen bei Wurzen
wird noch immer in ſtrenger Unterſuchungshaft gehalten Am
Sonnabend wurde durch Unterſuchungsrichter und Staatsanwalt
eine nochmalige Lokalbeſichtigung in Wäldgen vorgenommen und
es ſteht in den nächſten Tagen Entſcheidung darüber zu erwarten
ob die Anklage aufrecht erhalten oder mangels genügender Be
weiſe fallen gelaſſen wird

Dresden 11 Juni Ueberfall Am letzten Sonnabend
abend empfing die unter ehe Aufſicht ſtehende
Gläſer den Zuſchneider Hellrich in ihrer Wohnung Gleich
nach dem Betreten der Wohnung fiel Hellrich über das Mädchen
her drückte ihr ein Kopfkiſſen über das Geſicht und brachte
ihr zwei Stiche in die rechte Seite der Bruſt bei Eine dritte
Verletzung traf den Hals und die Pulsader Jetzt gelang es der
Verletzten das Meſſer zu ergreifen wobei ſie ſich die innere
Handfläche zerſchnitt und nun griff ihr Hellrich mit der Hand in
den Mund und verſetzte ihr einen bis auf den Knochen gehenden
Biß in die Naſe Auf ihr Hilfegeſchrei kam der in demſelben
Hauſe wohnende Expedient Voges herbei und es gelang der
über und über blutenden Gläſer ſich von dem Mörder zu be
freien und nach außen zu flüchten Als auch Hellrich die Wohnung
verlaſſen wollte wurde er von Voges gepackt zurückgedrängt und
eingeſchloſſen Nach Erſcheinen eines Gendarmen ging Voges
mit demſelben in die Gläſerſſche Wohnung Hier fanden ſie
Hellrich auf dem Sopha ſitzend vor wo er auf Befragen Aus
kunft über ſeine Perſon gab und ſich ohne erhebliche Gegenwehr
feſſeln ließ Die Gläſer welche noch in der Nacht nach dem
Stadlkrankenhauſe gebracht wurde befindet ſich trotz der zahl
V und verſchiedenartigen Verwundungen außer Lebens

ahr
D Aus Auhalt 10 Juni Kaiſeradler Geſtern gelang

es dem Hilfsjäger Braſack aus Plötzkau einen prächtigen
Kaiſeradler von 2,20 m Klafterweite zu erlegen Das be
ſonders ſtarke Exemplar iſt ſchön gezeichnet

e d e Vermiſchtes
Emin Paſcha s Teſtament Die Eröffnung des Teſtamentes

Emin Paſcha s hat wie dem B von gut unterrichteter
Seite mitgetheill wird vor dem Konſulatsgerichte in Sanſibar
ſtattgefunden Das Teſtament befindet ſich nunmehr auf dem
Wege nach Deutſchland wo es vorausſichlich durch Vermittlung
a Auswärtigen Amtes dem berliner Amtsgericht zur weiteren

eranlaſſung zugehen wird

Todesfall Am 9 d M ſtarb in Berlin im 71 Lebens
jahre der Wirkliche Geheime Oberbaurath J W Schwedler
deſſen Namen Weltruf hatte Beſonders durch ſeine Beſtrebungen
für die rationelle Verwendung des Eiſens zum Bau von Brücken
großen Hallen uſw hat er bahnbrechend gewirkt und iſt in allen
Fachkreiſen bekannt geworden 1852 zum Baumeiſter ernannt
würde er bereits 1868 Geheimer Baurath und vortragender Rath
im damaligen Handelsminiſterium Jn dieſer Stellung iſt er bis
zu ſeinem Ausſcheiden aus dem Staatsdienſte im Jahre 1891
geblieben Sein Uebertritt in den Ruheſtand geſtaltete ſich zu
einer großartigen Kundgebung Vom Kaiſer wurde ihm der
Charakter als Wirklicher Geheimer Oberbaurath verliehen die
Fachwelt ſprach ihm in einer Adreſſe ihre Verehrung und Dank
barkeit aus Mehr als 3500 Unterſchriften aus Deutſchland
Oeſterreich Ungarn der Schweiz Jtalien Rußland England

Belgien Schweden Amerika uſw bedeckten die Adreſſe
chwedler s ſchriftſtelleriſche Erzeugniſſe ſind faſt ſämmtlich in

der im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten herausgegebenen
Zeitſchrift für Bauweſen erſchienen Seine letzten Lebensjahre
waren leider durch zunehmendes Siechthum getrüdt doch war ihm
wenigſtens ein ſchmerzloſes Ende beſchieden

Blutthat x einem Kirchhofe Die Roſendiebſtähle
auf den Friedhöfen Berlins werden jeßzt förmlich banden
mäßig verübt ſo daß das Kirchhofsperſonal die größte Wachſam
keit üben muß um den Blumenſchmuck der Gräber vor Frevler
händen zu ſchützen So unternahmen am Sonnabend früh gegen
4 Uhr auf dem am Rollkrug von Rixdorf gelegenen Jakobi
Kirchhof 1 Friedhofsarbeiter einen Rundgang bei welchem
ſie auf drei Strölche ſtießen die zur Plünderung der Gräber
eingedrungen waren Bei Annäherung der Patrouille ergriffen
die Spitzbuben die Flucht und zweien von ihnen gelang es auchzu entkommen während der dritte von den verfolgenden Arbeiter

ergriffen wurde Bei dem Transport nach dem Hauſe des
Kirchhofsinſpektors riß ſich der Gefangene aber plötzlich los und
eilte dabon verfolgt von dem einen der Arbeiter dem Vorarbeiter
Baier Der Flüchtling hatte ſich in ein Gebüſch begeben und
als Baier ihn von dort herausholen wollte tauchte plötzlich ein
Genoſſe des erſteren der inzwiſchen wieder zurückgekehrt war
aus dem Gebüſch auf und verſeßte dem Baier mit einem Spaten
oder einem Pfahl einen ſo furchtbaren Schlag auf den Fart
daß der Aermſte ſofort zuſammenbrach und das Bewußtſein

r der andere Ardeller hinzütam fand er den Baier
beſinnungslos in einer Blutlache liegen Die Diebe flohen und
ſind leider entkommen

Eine muthige That Jn Mittenwalde war nachts in
dem Bäckermeiſter Gräbenth ſchen Hauſe Feuer ausgebrochen

tockwerk wohnten warenehrere Familien die im oberen edem Erſtickungstode nahe und konnten nur mit Mühe geretlet

werden Schon glaubte
verqualmten Gebäude herausgeholt ſeien als plötzlich einer
der Hausbewobner angab daß ein Fräulein Pürand das
eine kleine Wohmmg im erſten Stock inne hatte noch
im Hauſe ſein müſſe Niemand wagte es die Unglückliche
aus dem Feuermeer herauszubolen ſie ſchien verloren als ſich
der Bergärbeiter Machander erbot Dame zu retten
Dreimal drang er über die brennende Treppe hin
weg ehe es ihm gelang durch den verqualmten Flur in die
vom Rauch erfüllte Wohnung des ſchwerhörigen Fräuleins zu
gelangen Er taſtete ſich bis zu dem Bett der bereits bewußt
ioſen Mietherin und da ein Rückgang über die brennende
Treppe unmöglich der edelmüthige Retter aber ſelbſt dem Er
ſtickungstode nahe war ſo riß er ein Fenſter auf und warf
Fräulein P auf die Straße hinab wo ſie von Umſtehenden auf
gefangen wurde Dann aber war die Kraft des Mannes zu
Ende er ſelbſt brach im raucherfüllten Zimmer bewußtlos
zuſammen und wäre verloren geweſen wenn nicht Leute
mittels Leiter in die Wohnung gedrungen und ihn herausgeſchafft
hätten Binnen kurzer Zeit erholten ſich übrigens Retter und
Gerettete vollſtändig

Zwangsverſteigerung eines Dichterheims Jn Berchtes
S den beſitzt der Dichter Richard Vo ß eine an der vielbefahrenen

traße nach dem Königsſee dicht am Walde gelegene Villa in
deren Thurmzimmer er während der letzten drei Sommer manche
dramatiſche Arbeit ausgedacht und ausgearbeitet hat Nun ſoll
dieſe Beſitzung laut notarieller Bekanntmachung wegen mehrfach
erfolgter Beſchlagnahme am 27 d zwangsweiſe verſteigert wer
den Voß lebte in den glänzendſten Verhältniſſen trieb aber ſeit
ſeiner jenenſer Studentenzeit einen ſolchen Luxus daß die Kata
ſtrophe unausbleiblich war

Auf der WanderHauptprüfung von Petrolenmmotoren
ausſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft iſt das
Ergebniß der vom 16 28 Mai unter Leitung wiſſenſchaftlicher
Aukoritäten wie Prof R Schöttler von der Techniſchen Hoch
ſchule in Braunſchweig und Prof W Hartmann von der
Königl techn Hochſchule in Charlottenburg ſtattgefundenen Haupt
prüfung von Petroleum Motoren bekannt gegeben und der
Dresdner Gasmotoren Fabrik vorm Moritz Hille in Dresden
für die Vorzüge ihrer Petroleum Motoren der erſte Preis zu
erkannt worden

Doppelſelbſtmord Ein auf dem Hanſaring in Köln woh
nender Kaufmann Wehrmann beging am 11 Juni nachmittags
zuſammen mit ſeiner Frau Selbſtmord Das Ehepaar ſoll
vor der Pfändung geſtanden haben

Furcht vor Strafe Erhängt hat ſich der Amts
vorſteher von Bergfelde Kr Niederbarnim Die That erregt
um ſo mehr Aufſehen als ein Mann von mehr als
65 Jahren ſich bisher des beſten Anſehens zu erfreuen hatte
und nun urplötzlich ſich das Gerücht verbreitete er habe mit einem
am letzten Palmſountage konfirmirten Kinde ſeit deſſen 8 Lebens
jahre ſich vergangen

Geſchwiſter Ein teſſiner Bürger aus dem Maggiathale
kehrte Mitte Mai von Kalifornien in Begleitung einer irr
ſinnigen Schweſter heim bei Baſel ſprang letztere vom Wagen
ab der Bruder folgte ihr nach er blieb zwar unverletzt als er
aber in Bellinzona anlangte war er ebenfalls wahn
ſinnig geworden Die Schweſter iſt noch nicht auf
gefunden

Ausreichend Spricht Jhr Fräulein Tochter fremde Spra
chen Nicht viel aber ſie kann in ſechs Sprachen Ja ſagen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Verwaltung des Hör der Bergwerks und Hütten

vereins theilt über die Rohbilanz per 30 April d also für zehn
Slonate mit dass die Hoemannshütte 709,877 M Betriebsgewinn erzielte
gegen nur 525,795 Mim gleichen Vorjahrsabschnitt obwobl dabei für
Patentgebühren nur 84,011 M gegen vorjährige 360,695 M gezahlt
werden Das Eisenwerk brachte 548,430 M V 614,092 AI das
Kohlenwerk 276,597 M i V 258,849 Al zusammen 1,499,904 M gegen
1,402,738 M im Vorjahrsabschnitt Zinscn und Bankprovisionen er
forderten 682,278 M i V 603,544 AM daher Rohüberschuss 817,628 A
gegen 805,193 M im Vorjahrsabschnitt Das Werk hatte am 30 April
91,000 t Aufträge i V 71,000 t und ist derzeit sehr stark beschäftigt
Die Kapitalreorganisation macht für Unterbilanz und Abschreibungen
9 Mill verfügbar zu Verzinsen werden künftig nur 9,6 Mill Obli
gationen sein

Dividenden Die Chemnitzer Werkzeugmaschinen
fabrik Vulkan wird voraussichtlich wieder keine Dividende ver
theilen trotzdem das letzte Vierteljahr unter der neuen Verwaltung sichgut angelassen hat auch die a enguegenhinentabrrt

Union, die bereits für 1892,93 die Dividende von 2 Proz aus dem
Dividendenreservefonds gezahlt hat dürfte aus dem Betriebe keine oder
eine sehr geringe Dividende vertheilen kö,änen, Die Chem nitzer
Werkzeugfabrik Zimmermann dürfte wie in den letzten
Jahren 5 Proz geben Die Sächsische Gussstahlfabrik ver
theilt 10 Proz

Zahlungseinstellungen In London fallirten wie der
Geschäſtsfreund berichtet die Strumpfwaaren und Tricotagenhändler

Harding Grenville mit 200,000 M Verbindlichkeiten sowie
C Dangerfield Coe Seidenwaaren en gros deren Passiven
ebenfalls auf 200,000 M beziffert werden Nach demselben Blatte hat
die Importfirma John D Roggio in Philadelphia mit 130,000
Doll die Zahlungen eingestellt Nach der Köln Ztg befindet sich
das Möbel und Ausstaitungsgeschäft von Friedr Wilh Rott
mann Nachkf in Köln in Zahlungsstockung Die Verbindlichkeiten
werden mit 300,000 Al angegeben

Wollimärkte
Weimar 11 Juni Zufuhr 650 Ctr gegen 1131 im Vorjahre

Wäsche mittelmässig Der Markt wurde sechnell geräumt Preise 78
bis 80 I für geringe 85 bis 95 M für bessere 102 bis 110 M für beste
Waare Die vorjährigen Preise waren 190 110 und 117 M

Pos en 11 Juni Vorberieht Zu dem morgen beginnenden Woll
markte sind die Zufubren bis jetzt sehr geringe Sie betrugen naeh
amtlicher Zählung heute früh 1456 Ctr und werden gegenwürtig sich
auf ca 6000 Ctr belaufen Der Grund dieser geringen Zufuhr ist darin
zu suchen dass die Besitzer grösserer Posten zu Hause verkauft haben
anderseits fehlen in diesem Jahre die russischen Zufuhren ganz
die zum Wollmarkte nach Warschau geführt werden

Posen 14 Juni Die Zufuhren waren im Laufe des Tages nicht
bedeutend das Geschäft ist noch gering gesuecht bleiben feine gut be
handelte Wollen die mit 10 A unter dem rigen Preise bezahlt
wurden und hierzu gefragt blieben feinmittel Wolle und mittlere ver
nachlässigt ungewaschene Wollen gefragt leichte 33 42 M bezahlt

Waaren und Profäuktenberichte
Getreide

Hamburg 11 Juni Weizen loco fest
neuer 238 142 Roggen loco fest
128 russ loco fest 78 80Stettin 11 Juni Weizen loco ruhig 139,00 125,00 per

Junl Juli 136,00 per Sept Okt 140,00 Roggen loco ruhig 112
3 Juni Juli 137,50 per Sept Okt 120,50 Pomm Hafer loco

Breslau Juni Roggen per Juni 117,00
Wien 11 Juni Weizen per Mai Juni 6,98 Gd 7,02 Br per

Herbst 7,51 Gd 7,33 Br Roggen per Mai Juhi Gd Br
per Herbst 5,88 Gd 5,90 Br Hafer per Alai Juni 6,70 Gd 6,75 Br
per Herbst 6,13 Gd 6 15 Br

per Juni 6,65 Gd 6,90
r

holsteinischer loco
mecklenburgisecher loco neuer 125

Hafer fest Gerste fest

Pest 11 Juni Weizen festr Herbst 7,02 Gd 7,68 Br Roggen per Herbst 5,40 Gd 65 22
afer per Herbst 5,76 Gd 6,78 Br

Amsterdam 11 Juni Weiren ank Termine klau per Nov
m loco geschüftal do auf Termine lest per Juli 101 per

Auntwerpen 11 Juni Weizen wWeiechendlest Gerste kest
Loudon II Juni Schlussbericht Englischer Weizen Knapp 1 shhöher fremder 1 bis 17 sh höher ziemlich begehrt Tendenz sehwäeher

Mebl sh höher mässiger Umsatz Gerste und Hafer stetig Von
schwimmendem Getreide Weizen ruhig aber stetig Gerste flauer ruhig

London 11 Juni Die Getreidegufuhren betrugen in der Woohe
vom 2 Juni bis 8 Juni Zug Weizen 5240 trewder 82,937 engl
Gerste 1269 fremde 1620 engl Malzgerste 15,458 fremde engla Se wer kö Qris engl Mehl 10,007 fremdes C2,063 Sach

un ass

Roggen fester Hafer

man daß alle Perſonen aus dem

Rüben Zuek er
12,15 per Okt 11,65 Ruhig

Weisser Zucker r uhig Nr 3 per 120 kg per
Juli 82,37 per Juli Aug 32,50 per Okt Jan 31,62

Firma Peimann Ziegler CoJuni 95,50 wer Sept 99,75 er Dez 24,75 Behauptet

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse

Okt 42,70

Mai 18895 21

mat 748

New Vork 11 Jan Telegr Anfangsbericht Welzen per
ali 60

Hamburg 11 Junſ Sehbluesbericht Rben Rohzucker I Pro
dukt Basis 682 Rendement neue Veaance frei an Bord Hamburg pr Juni
12,17 pr Aug 12,17 pr Okt 11,70 pr Dez I 52 Stetig

Hamburg 11 Juni Bericht der Uamb Firma Joowien n Comp
Produkt Dasis 88 frei an Bord Hamburg per Aug

Lon don 11 Juni 96 Javazneker loco 14 ruhig Rähen Rob
zueker loco 12 fest Centrifugal Cuba

Paris 11 Juni Schlussver Rohzucker ruhig 889 loco 30,75 à 33
Juni 32,37 Per

Kaftee
Hamburg 11 Juni Kallkee etwas fester Vmsatz 2590 Sack
Uambvurg 11 Juni Bericht der Ilamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per Juni 77 per Sept 73 per Des68 per März 66 Rubig P P
Hamburg I Juni Nachmittagsbericht Good average Sautos

pr Juni 77 pr Sept 73 pr Dez 68 pr März 66 Behauptet
Hamburg 11 Juni abends 6 Vnr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Juli 76 per Sept
74 per Dez 69 Behauptet

IIav re II Juni Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Ilamburger
Katfee good avernge Santos per

Amsterdam 11 Juni Java Kakfee good ordiunary 651
Spiritus

Stettin 11 Juni Spiritus loco ſest mit 70 M Koneumsteuer 30,50 per Juni 29,55 por Aug Sept 21,90
Hamburg 11 Juni Spiritus fester per Juni Juli 177 Br

per Juli Aug 18 Br per Aug Sept 18 Br per Sept Okt 19 Br
Breslau 11 Juni Sprritns per 100 100 exel du I Ver

brauchsabgaben per Juni 49,80 do do 70 Al Verbrauchsabgahben per
Juni 29,89 do do

Nordhausen 11 Junj Privatnotirung Branntwein 459 per
100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,00 60 00 A 495 I desgl 53,00 55,50

Fosen 11 Juni Spifritus loco ohne Puss S0er 49,05 do loco
ohne Fass 700r 29,29 Höher

Paris 11 Juni Schlussbericht Spiritus fest per Juni 32,60
per Juli 32,50 per Juli Aug 32,75 per Sept Dez 33,00

Petroleum
Sitettin 11 Juni Loco 10
Hamburg 9 Juni Petroleum loco ruhig Standard white loco

4,90 Br
Bremen 11 Juni Börsen Schluss Bericht Roftinirtes Petroleum

Ruhig Loco 4,70 Br
Antwerpen 11 Juni Schluss Ber cht Raffinirtes Ty e weise

loco 11 bez und Br per Juli 11 Br per Aug 11 Br per Sept
Dez 12 Br PestNew Vork 11 Juni Telegr Antangs Kurse Petroleum Pipe
line certificates pr Juli

Oelsaaten Oele Fottwaaron
Hamburg 11 Juni Rüböl unverzollt fest loco 43
Stettiu 13 Juni Rüböl loco ruhig per Juni 42,50 per Sept
Breslanu 11 Juni Rähböl per Juni 43,59 pr Okt 4490
Köln 11 Juni Rühöl loco 47,09 per Juni Br pr Okt 43,90 Br
Bremen 11 Juni Schmalz Ruhig Wieox 26 Plg Armour

shield 36 Pfg Cudahy 37 Pg Falrbuuks 31 Pſg Speck Ruhig
Short olear middl loco 34

Pest 13 Juni Kohlraps per Aug Sept 19,15 10,25
Paris 11 Juni Schlussbericht Rüböl behauptet per Juni 44,09

per Juli 44,25 per Juli Aug 44,25 per Sept Dez 45,25
Amsterdam 11 Juni Rüböl 23 per Sept Der 207, per

Viehmärkro
Leipzig 11 Juni Schlachtviehmarkt im städt Viebbofe

e ePreise für 50 kg a Lebend b Schlagehtgew

1794 Stück Schlachtvieh

warants 41 sh S d

Woche 5894 Tons gegen 6094 Tons in derselben
Jahres

Hallesche 490 Stadt Anl von 1882

Erkurter 3 vHalberstüdter 3 Wo n 1690

Cröllw A Papier
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl
Körbisdorf Zuckerlabrik 490
Ludwig II Gewerkschakt r
Naumburger Braunkohlen
Waldauer Braunkohlen
Sächs Thür Braunk V 4
Werschen Weissentf Brk 4
Zeitzer Paratf u Solaröltabr 590

Zum Verkaufe standen a J b a T b a I b
Qualit II Qualit III Qualit 2

286 Rinder davon 2 S 2 S 2es 23
132 Hehsen 7314 Kalben 90 9 70 u 64 58 13 1109 Kühe a s e 66 58 509 106 381 Bulien G 58 51 z172 Kälber 44 42 a 38 172511 Schafvichs 32 c 30 27 342401 140825 Schweine davon S 2 S S e 802767 Landschweine 57 7 55 S 53 2x748 1
58 Bakonier 45 S a c s 54 3Mastkälber bis 46 31

Anmerkung Das Schlachtgewieht bei Rindern wird mit Talgniereèn
berechnet, Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara S

22Geschäfisgang mittelmüssig und langsam gut
Metalle

Amsterdam 11 Juni Bancazinn 442
London 14 Juni Chili Kupter 33 per 3 Monat 39London 11 Juni Blei span 9 Lstrl, engl 9 Letrl Zion

71 ILstrl Zink 155 I strl, Antimon sGlas gow 11 Juni Anfangsbericht Roheiten Mixed nuwmberr
warrants 41 sh 9 d Stetig

Glasgow 11 Juni Schlussber Roheisen Aixed numbers
Glasgow 1i Juni Die Versehiffungen regy2 un 23 vorigen

oche des vorigen
New Vork 9 Juni Zinn Siraits 19,85 Dol Eisen Nr 2

Coltness 2,50 Doll

Kursbericht der Ralleschen Bankfürmen vom 12 Javä

ererrtze iridenae ſ m irreen Kursnotisfür h termin kuss J

3 Theater Anl von 1884 a iſe 3 i 97,75 Ba 10275
3 Stadt 1686 zu o 3 938 bi892 u h 98Akener 3 v u u S 2en o 212 97 50

u o 3
Naumburger 3 n u 32 97,40 6Landsehaftl en ru 3 92,50 BSuchsische4 h ländschaltl Pfandhbriefe ra h 4

v Provinzial Anleihe u 4 103 055 3 12 U 7 3 93,50 oKnappschafts Berulsgenossenschatt

409 Anleihe u 4 WUnstrut Re e 98 Da t u 3
L r

u ow a 69,50
o 102,25an aSeblav

6 o n

Schuldv rückz à 105 5 u 5 104,527Hallesche Bankvereins Aktien 1893 7 i s 152Spar u Vorschuss Bank Aktien 1803 4 93 ba
nnern Malzfabrik Aktien I 12 5Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I189293 10 4 12863

Dörstew Rattmannsd Braunk L A ſ1so2z93
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt I189293 0 V 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189293 4 o 4 a
Glauzig Zuckerfabrik Aktien 32 4 110,758Hallesehe Alasehinentabrik Aktien 18985 27 4 35 6
Hallesche Strassenbahn Aktien 1893 o 4
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien I189293 12 4 181,50
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 71 2 2 r 108s aLandsberg Malzfabrik Aktien I s s 1300Naumburger Braunkohlen Aktien 1 s 4
Niemberg Aalzkabrik Aktien Il 34 o 82 daPaekhofs Aktien I 2 4 45Süchs Thür Braunk St Aktien 1893 e 4 117 6Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1893 h s 1210
Waldauer Braunkohlen St Aktien 4 4Wersehen Weissent Braunk St Akt i 12 4 17Zeitzer Masehinenbr Akt Geheego 1 20
Zeitzer Paratt u Solaröltabrix Aue 5eeeeättieeri Halle Aktien o o 1200
ruckd Nietl Bergb Ver Kuxe keo leo

Kortsolidirte Pkünnerschalt Kuxe keo keo 197 0
Die mit bezeichneten Kurse der Ettekten verstehen sich aufs St



Havelocks Paletots Wegen vorgerüukter Saiſon
Staubmäntel elegante Reise Anzüge

für Herren in gröſſter Auswahle zu bedeutend hergögeſehten Preifenoric Oann Groſe Allichſtraße 3
empfiehlt

e e e 4 e e
m h e h h

Sant Wagen und Diemen Planen empſiehſt die Sücke und Planen Fabrik von Albin Barth Gr Ulrichſtr 32 Halle a S r

Glasburhſtaben
D R P Nr 672092 u 71635

mit gewölbter Oberfläche nach neuem Verfahren hergestellt welche durch
ihre Eleganz und eigenartigen Lichtreſlexe alle bisherigen Glasbuechstaben
bei Weitem übertreſffen und dabei nicht iheurer zum Theil bedeutend billiger
sind Uefert in den verschiedensten aueh verzierten Schriftarten in mileh
weiss sehwarz sülber gold buntfarbig und besitzt das alleinige Fabrikations

Acndemiſchen Anterricht
im Damenſchneidern ertheilt gca
demiſch geprüfte Lehrerin Zugleich
werden daſelbſt noch Maaß Taillen
re und Schnitte für Contion billigſt gezeichnet

Mathüide Kraft Lehrerin
Streiberſtraſte 32 II

224 Schülerinnen bereits nachzuweiſen

Mikr
Lupen

Taschenthermometer

Compasse
Lesegläser

empfiehlt

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichſtr 2 d

recht die

Akliengesellschaft für Glasindustrie
vorm Priedr Siemens

Niederlage Canenaerweg 13
Fernsprecher Nr 310 ar

Unter Allerhöchstem Proteetorate
Sr Majestät des Knisers Gewinne M

1 à 90000 90000 S
j r 1 à 30000 30000 SVIII Marienburger e 18000 o T

2 à 6000 12000m 5 à 3000 15000 S1500 18000Ziehung am 21 und 22 Juni 1894 50 à 600
Loose zum Planpreise à 3 NIK 100 à 300

11 Loose 30 Mk 200 à 250
30000
30000
30000

BI

Porto urd Gewinnliste 30 Pf extra 1000 à 60 60000
empfiehlt und versendet 1000 à 30 30000

1000 à 15 15000M FRekfmtzear Wittenberg Bez Halle 3372 Gewinne 375000

d

2

Bestellungen auf Loose werden auf Wunsch unter Nachnahme ausgeführt

Diebſtahl Einbruch lieſt man täglich in der Zeitungord deshalb kein Mann keine Dame kein Haus ohne

W Revolver
Jch empfehle Leſaucheux Revolver ſechs Schuß von 3 50 5

an bis zu dem feinſten Centralteuer Revolver
Pistolen aller Syſtene Duell Pistolen mit Kaſten
Terzerole Flobert Pistolen in allen Größen
Lefaucheux und Centralfeuer Flinten äußerſt billig
Teschings Jagdkarabiner größte Auslvahl billigſte rAlte Gewehre und Bezussauelle Alte Gewehre und
Waffen Jagdtaschen Gewehrriemen Waffen

nehme in Zahlung Futterale nehme in Zahlung
an Munition zu Revolver u Teſchings an

äußerſt billig

h e G Buchholz cm
Frortia nd CementJ aus der Portland Cement Fabrik Halle a in Säcken und

J Tonnen liefert frei Haus zu den billigſten Preiſen

Fernſprecher 445 Ernst Voigt Domplatz 9

u F LörtingsdorfS Gebr Körting bei r
S Vertreter

Ingenieur R Knoke Halle a Mühlweg 49

Ceuntral Heizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

häuser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebäude
Gewaächshäuser u s W

m Blliger bequemer Betrieb
e Vorzügliche Luft in den geheizten Raumen Billige Anschaffungs

kosten Leichter Einbau in alte Gebaäude

Rippenrohre und Trockenanlagen
Rippenheizkörper nebst Zubehör

c Kostenanschläge unentgeltlich a

Meine
Fußboden Farben und Lacke
nen ſchnell und ſind an Haltbarkeit unerreichtErnst Jentesoh Tripzigerſtr 29

Das Lager des auch hier bereits beſtens eingeführten

Ia Freyburger Cement Kalkes
von Julius Barek in Fyvenrg a U befindet ſich jetzt bei Herrn Carl

Marienburger Geld Lotterie
3372 Geldgewinne 375,000 Mark

und zwar
1 Gewinn à 90,000 50 Gewinne à 600
1 n 30,000 100 3001 v 15,900 200 v 1502 v 6,000 1000 605 3,000 1000 a 3012 3 1500 1000 16Ziehung am 21 und 22 Juni 1894

Preis des Looſes 3 Liſte 30 extra
Halle a Markt 24 Otto Hendel Sortiment

Das Nestlé sche Kindermehl wird seit 25 Jahren von
den ersten Autoritäten der ganzen Welt empfohlen
und ist das beliebteste und weit verbreitetste Nahrungsmittel

für kleine Kinder und Krankoe
Nestlé s Kindermehl 18 goldene

Mlilchpulver MedniHen
Nestlös Kinder Nahrung

enthält die beste Schweizermilch

Nestlé s Kinder Aahrung
ist sehr leicht verdaulich

Nestléös Kinder Nahrung
verhütet Erbrechen und Diarrhoe

Nestléös Kinder Nahrung
ist ein äiätetisches Heilmittel

Nestléös Kinder Nahrung
erleichtert das Entwöhnen

Nestlés Kinder Nahrung
wird von den Kindern sehr gern genommen

Nestléös Kinder Nahrung
ist schnell und leicht zu bereiten

Nestlé s Kinder Nahrung ist während der heissen Jahreszeit in der
jede Milch leicht in Gährung übergeht ein unentbehrliches Nahrungs

mittel für kleine Kinder
Verkauf in Apotheken und Broguen Handlungen,

15 Ehren
diplome

September

Gebirgs unä Luftkurort in waldreicher Saalegegend
Eisen Moorbüäder Eisenquelle Liefernadel Sand Sool und Dampkhbäder

Massage Elektrotherapie etc Kaltwasserkur
Billige Bäder und Wohnungspreise Prospecte durch die Badedirection ar

Anſer Paupt und Rönigsſchießen
findet in dieſem Jahre am 24 25 und 26 Jnni ſtatt Freunde und
Gönner dieſes Vergnügens ſind ver freundlichſt eingeladen

Gewerbetreibende welche den Schützenplatz mit Buden beziehen wollen
haben wegen der Stände an unſern Schützenmeiſter W Reinhardt

zu wenden arDer Vorſtand der Schützengeſellſchaft in Gröbzig

Schützenhaus Thaldorf Ouerfurt
Die den Anforderungen der Neuzeit entſprechenden auf s Beſte neu

eingerichteten geräumigen Lokalitäten des aumuthig be egenen hieſigen Schützen
auſes Salons mit Billärds ind Pianinos Gartenaniägen init Tolknnuseit
adeanſtalt 2e erlaube ich mir unter Zuſicherung ſolider Bewirihung den

reiſenden Publikum wie auch Touriſten namentlich bei geſellſchaftlichen Aus
n ergebenſt zu empfehlenEeckler Kl Märkerſt 3 Auch iüets borkatbig erſtraße uch iſt daſelbſt ff gemahlenes Ziegelmehl

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle

haldorf Onuerfurt v Juni 1891
MMoritz Lützkendort Schühenhanswirth lar

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sathürineen ad Lobenstein v S de

Einkommensteuner
Die zu Reclamationen geſeßtzlich ge

forderte Buchführung wird in einfacher
überſichtlicher Form angelegt u geführt
durch fachkundigen erfahrenen Kauſmann
Näheres Neumarkktſtr 1 I

Sicherheitsketten

einfachſter und ſicherer Verſchluß
gegen Einbrechen Stück 509 bei
llem pelmann Krause

Nähmaschinoen
Reparaturen

werden gut und billig ausgeführt bei
Otto Giseke Halle a/S

Steinſtr 83

COentrealf
Meiz ung

400 beAnlagen im Betrieb Garantie
mäßige Preiſe ſolide Arbeit

200 Wärme Effeet bei 200 Kälte
Imävig oh Mäüller

gdeburg

Für Bauherren
12 Stück neue Vorderfrontfenſter

1925100 Mauerlichtmaaß ſind preis
werth zu verkaufen Leſſingſtraſte 5

Beuchert Glaſermeiſter r

Kleereiter

Otto Bartlitz
Holzhandlung und Dampfſägewerk

Köthen am Magdeb Leipz Bahnhof u
Deſſauerſtr Fernſpr 10 ad

94 Pneumatik Rover
St James Cyel Comp Coven
trie leichte Tourenmaſchine nur
einmal auf Rennbahn gefahren
iſt für 240 Mk zu verkaufen Offerten
unter 1065 L an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten

Geſundheitlicher Natgeber
für Ehelente

Von E Paul 2 Aufl 60Geg Einſ oder Nachn zu bez von
II Sadowsky in Wiesbaden

Möbel Ausſtakkungen
Gutgearbeitete Sophas Bettſtellen

mit Matratzen Sekretäre Vertikos
Auszieh Sopha Waſch u andere
Tiſche Küchenſchräuke Spiegel
Stühle e offerirt zu äußerſt billigen
Preiſen Landwehrſtraſße Nr 23

Nabe am BahnhofVindernhrnittell

SchweizermilchReſtléſches Kindermehl

Knorr s Hafermehl
offerirt zu den billigſten Preiſen r

Kaiser Schmeerſtr 13

Perbandltoffe
Binden

Guttaperchapapier
Verbandwatte

offerirt in nur Pa Onalitäten r
Kaiser Schmeerſtr 13

Parben
Püvrmiäss ſelbftgekocht

LackR änL IIIrimnmsel glle Sorten
offerirt zu den billigſten Preiſen r

G Xnis ev Schmeerſtr 13
Mit 2 BVeiblättern

5
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